
Bezirksmeistertitel für Jane Krebs bei den Gerätefinals 
 

Platz 3 für Katharina Sutormin und 4. Plätze für Finja Domeyer und Fredericke Heere
 

Wahrscheinlich müsste man sie die 
„Barren- Queen“ nennen. An ihrem 
absoluten Lieblingsgerät, dem Barren ließ 
sich Jane Krebs vom MTV Osterode nicht 
von der Konkurrenz einschüchtern und 
holte sich mit einer fehlerfreien Übung 
den Bezirksmeistertitel an diesem Gerät. 
Da konnte sie es auch leicht ver-
schmerzen, dass sie bei ihrem zweiten 
Start am Balken das Treppchen verpasste 
und nur  Vierte wurde. 
 

Die erst 9-jährige Katharina Sutormin 
qualifizierte sich im Vorfeld gleich für 3 
Gerätefinals. Am Boden musste erst mal 
die Aufregung bewältigt werden. Mit einer 
sauberen Übung und dem 6. Platz fiel die 
Entscheidung dann auch denkbar knapp 
aus. Aber Katharina hat ein Kämpferherz 
und das nächste Gerät sollte besser 
werden. Beim Einturnen fand sie 
allerdings nicht so recht in den Sprung 
hinein, und so hoffte die Trainerin auf 
einen guten Wettkampfsprung. Der 
Handstützüberschlag gelang ihr dann auch  

 
noch recht ordentlich und verhalf ihr am 
Ende zu Platz 4. Nach Katharinas 
Rechnung musste nun also nach Platz 6 
und 4 der 2. Platz glücken. Der Balken 
gehört zu ihren Lieblingsgeräten und sie 
turnte die Übung auch nahezu fehlerfrei. 
Das Quäntchen Glück fehlte ihr hier, aber  
über Bronze konnte sie sich genau so 
freuen. 
 
Ebenfalls für den Balken hatte sich Finja 

Domeyer qualifiziert. In der 
höheren Wettkampfklasse 
schrammte auch sie trotz 
gelungener Übung knapp am 
Treppchenplatz vorbei. Sie 
wurde mit einem Zehntel 
Rückstand Vierte. Am Barren 
war sie leider vom Pech 
verfolgt. Nach einem 
Technikfehler musste sie vom 
Gerät und fiel auf Platz 8 
zurück. 
 
Die vierte Starterin für den 
MTV Osterode war  Fredericke 
Heere. Sie hat es in das 
Bodenfinale geschafft und 
bewährte sich in einem starken 

Teilnehmerfeld. Ein kleiner Haltungs-
fehler bei der gymnastischen Verbindung 
könnte hier den Ausschlag für den 
verpassten 3. Platz gegeben haben, denn 
nur ein Zehntel trennten sie vom 
Medaillenrang. 
 
Diese guten  Ergebnisse zeigen, dass die 
Turnerinnen des MTV Osterode auf 
Bezirksebene auf dem Vormarsch sind! 
     

Annett Balzer
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